
Bericht: 
 

Die BfB-Fraktion stellt mit Schreiben vom 14.05.2010 folgenden Antrag: 
 
„Die BfB-Fraktion beantragt, zu den Entwürfen und Vorschlägen für ein neues 
Schortens-Logo und Slogan eine Bürgerbefragung durchzuführen. Die als Logo 
geplante „quadratisch stilisierte Weltkugel“ hat nichts mit Schortens zu tun. Der 
vorgesehene Slogan  
„Nordseenähe inklusive“ sagt nichts über Schortens selbst aus. 
 
Wir möchten daran erinnern: Zum neuen Logo war bisher immer eine Bürgerbefragung 
vorgesehen! Die Bürgerbefragung wurde jetzt kurzfristig abgesetzt, weil die CDU-
geführte Kooperationsgruppe – vermutlich zu Recht - befürchtet, dass sich die 
Schortenser Bürger mehrheitlich für ein Logo mit Pferd aussprechen würden. CDU und 
Partner finden ein Logo mit Pferd nicht „modern“ genug. Es geht beim Logo für 
Schortens aber nicht darum, womit sich die CDU identifiziert, sondern darum, womit sich 
die Bürger identifizieren können! 
 
Daher ist die Bürgermeinung wichtig und dafür brauchen wir die Bürgerbefragung. Mit 
der „quadratischen Weltkugel“ kann vermutlich kein Schortenser Bürger etwas 
anfangen. Die meisten werden sich vergeblich fragen: „Was soll das sein und was hat 
das mit Schortens zu tun?“ 
 
Der Slogan „Schortens – Nordseenähe inklusive“ ist ebenfalls nicht gut genug. Im 
Slogan sollte zum Ausdruck kommen, was Schortens selbst darstellt und nicht nur, was 
es bei uns als Zugabe obendrauf gibt. BfB ist der Meinung: Schortens ist mehr als 
Nordseenähe, Schortens ist mehr als eine Zugabe! Schortens wird von den Bürgern 
geschätzt, weil man hier noch sehr schön ruhig und im Grünen wohnen kann und 
zugleich bereits eine gute und zentral gelegene städtische Versorgung mit 
Einkaufsmöglichkeiten, Schulen, Bädern usw. hat. In Schortens kann man noch gut 
ländlich wohnen und zugleich schon gut städtisch leben. Schortens wird von den 
Bürgern als guter Mix aus Dorf und Stadt empfunden. Das sollte im Logo und im Slogan 
zum Ausdruck kommen. Für das Logo schlagen wir daher den Text vor: „Ländlich 
wohnen, städtisch leben – Nordseenähe inklusive“. In Texten, wo mehr Platz ist, sollte 
zusätzlich aufgenommen werden: „Ein guter Mix aus Dorf und Stadt.“ 
 
Hinweis der Verwaltung: 
Der Verwaltungsausschuss hat die Durchführung einer Bürgerbeteiligung in der Sitzung 
am 25.05.2010 abgelehnt. 


